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______________________________________________________________________________________ 

Sitzung des Exekutivausschusses am 07.05.2012 um 19 .00 Uhr in Monheim 
Anwesend: 22 stimmberechtige Mitglieder (davon 10 kommunale Vertreter, 12 Wi-
So-Partner) sowie 2 nicht stimmberechtigte Personen,  lt. Anwesenheitsliste 
 
Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden der LAG, Herrn Bgm. Anton Ferber 
Bürgermeister Ferber begrüßt die Anwesenden und weist auf die geplante Umgestaltung des 
Exekutivausschusses und sein Ausscheiden als Vorsitzender hin. 
  
  
1. Begrüßung und Vorstellung der Tagesordnungspunkt e durch RM F. 

Eckmeier  
Die Einladung erfolgte satzungsgemäß und fristgerecht. Das Mindestquorum von  50 % 
Wirtschafts- und Sozialpartner ist durch anwesende 12 WiSo-Partner zu 10 Bürgermeistern    
erreicht.  
 
2. Aktuelle Informationen  
Am 26.03.2012 wurde unsere LAG von Herrn Ministerialrat Dr. Köpfer besucht. Er 
besichtigte mit einer Abordnung aus dem Ministerium und des Landwirtschaftsamts 
Nördlingen die Projekte Bürgerbus und Dorfladen Rögling. 
 
Mit unseren Nachbar-LAGen Altbayerisches Donaumoos, Altmühl-Jura und dem 
Regionalmanagement IRMA aus Ingolstadt fanden in letzter Zeit mehrere Treffen statt.  
 
Kooperationsprojekt Urdonautal-Steig 
An diesem Projekt beteiligen sich acht Kommunen aus dem Urdonautal, darunter die 
Gemeinden Wellheim und Dollnstein aus unserer LAG. Federführend ist die LAG 
Altbayerisches Donaumoos, die auch die Trägerschaft übernimmt.  
 
Mit dem Urdonautalsteig soll dem Verlauf der Urdonau ein Wandersteig errichtet werden, der 
die beiden LAG Altbayerisches Donaumoos und Monheimer Alb – AltmühlJura verbindet und 
touristisch an den Naturpark Altmühltal mit seinem Premiumprodukt „Altmühltal-
Panoramaweg“ herangeführt werden.  
Gefördert werden soll: 

• Konzeption und Errichtung des Weges 
• Öffentlichkeitsarbeit 
• Projektmanagement 

Gesamtkosten: 71.804,00 € 
Die Finanzierung ist durch den Träger und die beteiligten Kommunen gesichert. 
Da die Unterlagen beim Versand der Einladung noch nicht vorlagen, wird über dieses Projekt 
per Umlaufverfahren entschieden. 
 
Herr Eckmeier gibt einen Überblick über noch vorhandenen Fördermittel unserer LAG und 
weist darauf hin, dass Projektvorhaben möglichst bald bei der LAG eingereicht werden 
sollen, da die Antragsfrist Ende 2013 abläuft: 
 
Bewilligte Summe nach Bearbeitung der beantragten P rojekte: 
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Bisher bewilligt 430.855,00 € 
Beantragt 225.841,00 € 

656.696,00 € 
 
3. Beratung über Exekutivausschuss  

 
Bei der letzten Hauptversammlung wurde vereinbart, dass die Anzahl der Bürgermeister 
im Exekutivausschuss verringert werden soll, die Wirtschafts- und Sozialpartner sollen 
wie bisher stimmberechtigt bleiben um das geforderte Quorum bei 
Projektauswahlentscheidungen zu erreichen. Zusammen mit der Einladung wurde eine 
Befragung an die Bürgermeister versandt, woraufhin die blau markierten acht Kommunen 
auf das Stimmrecht des Bürgermeisters verzichteten. Mit den benachbarten Gemeinden 
aus den jeweiligen VGs bzw. Landkreisen wurde eine Vertretungsregelung bei 
Verhinderung der rot markierten Kommunen vereinbart. Die kommunalen Vertreter ohne 
Stimmrecht werden weiterhin als beratende Mitglieder zu den Sitzungen geladen. 
Die Neuwahl des ersten Vorsitzenden wird im Juni erfolgen. Es wurden bereits 
Gespräche mit möglichen Kandidaten geführt. Für das LAG-Management war die 
bisherige Lösung mit dem Vorsitzenden im Haus vorteilhaft. Falls die Wahl wieder auf 
den Bürgermeister der Stadt Monheim fallen sollte, wird die Stadt bei Verhinderung 
dessen durch den zweiten Bürgermeister vertreten, die Versammlung leitet der zweite 
Vorsitzende der LAG. 
 

 
 
 
Die folgenden Projekte wurden bei Hauptversammlungen beschlossen. Laut Herrn Herreiner 
ist bei  Leader das Entscheidungsgremium (Exekutivausschuss) oberster Souverain, anders 
als bei normalen Vereinen die Mitgliederversammlung. Projektentscheidungen dürfen laut 
Satzung nur im Exekutivausschuss getroffen werden. Die schwebend ungültigen Beschlüsse 
für die folgenden Projekte müssen neu gefasst werden. 
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4. Transnationales Projekt Europäische Jakobuswege 
Das Projekt befindet sich in der Umsetzung. Die Personalstelle im Infozentrum Naturpark 
Altmühltal wurde zwischenzeitlich mit Frau Madlen Schulz besetzt. Es wird derzeit die zweite 
Pilgerbegleiter-Qualifizierung durchgeführt.  
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Ergebnis der Abstimmung vom 07.05.2012:          22 Ja              :          0 Nein 
12 WiSo-Partner, 10 Kommunale Vertreter – Quorum ist erreicht 
 
 
 
5. Wildobstgarten Solnhofen 
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Ergebnis der Abstimmung am 07.05.2012:           22 Ja         :     0 Nein 
12 WiSo-Partner, 10 Kommunale Vertreter – Quorum ist erreicht 

 
 
 
 

6. Personal zum Aufbau eines europäischen Netzwerks  – Pappenheim 
 
Ergänzend zur Einrichtung des Europäischen Hauses in Pappenheim soll nach Beratung mit 
dem Leader-Manager Personal eingestellt werden, um die Einrichtung dem Förderzweck 
entsprechend dauerhaft zu nutzen. Folgende Ausgaben sind hierfür geplant: 
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RM Eckmeier erläutert die Auswahlkriterien anhand der Checkliste: 
 

 
 
 
Bürgermeister Sinn ist von der Abstimmung ausgeschlossen. Folgender Beschluss wird 
gefasst:  
 
 



 
 
 

Sitzung des Exekutivausschusses am 07.05.2012     Seite 8   

           
 

 

 

Beschlussfassung: 

 
X Das Projekt entspricht den Pflichtkriterien nach den Leader-Grundsätzen und den 

Projektauswahlkriterien der LAG Monheimer Alb - AltmühlJura; es entspricht dem Handlungsfeld 

„Miteinander geht es besser“ des REK Monheimer Alb - AltmühlJura mit den Zielen: 

� Stärkung und Erleichterung des Zusammengehörigkeitsgefühles über administrative Grenzen 
hinweg,  

� Steigerung bzw. Erhalt der Lebensqualität für die Bewohner der Region, 

� Steigerung der Attraktivität für die Bevölkerung, den ländlichen Tourismus, 

� Erhöhung des Bekanntheitsgrades,  

� Stärkung der Identifikation der Bevölkerung und aller Leistungsträger mit ihrer Region. 

          Eine Projektbeschreibung liegt vor.  

Damit ergeht folgender Beschluss: 

X Eine Förderung des Projekts nach Bayerischer Leader-Förderrichtline in Höhe von 50 % der 

förderfähigen Kosten von  309.613  € wird befürwortet.  

    Trägerschaft und Finanzierung gewährleistet die Stadt Pappenheim. 

Die LAG Monheimer Alb – AltmühlJura unterstützt das Projekt „Projektkoordination Aufbau Europäisches 

Netzwerk“. 

Planung und Umsetzung der Maßnahmen orientieren sich eng an der Projektbeschreibung. 

PS: Noch offen ist die Beteiligung von Kommunen der LAG. 

 
Ergebnis der Abstimmung am 07.05.2012:   21 ja – 0 nein  
12 WiSo-Partner, 9 Kommunale Vertreter – Quorum ist erreicht 

 
 

7. Sonstiges / Nachträglich Eingegangenes 
 
Der Vorsitzende Bgm. Anton Ferber schließt die Veranstaltung und wünscht einen guten 
Heimweg. 
 
Ende der Veranstaltung: 20.30 Uhr 
 
 
 
Erster Vorsitzender     Schriftführer 
 
 
 
gez. Bürgermeister Anton Ferber   gez. Friedrich Eckmeier 

 
 

 


